
> HUNDSKEHLJOCH

Kurz unterhalb des Hundskehljochs.

Region: Zillertal
Zusammenfassung: Lange, durchaus abwechslungsreiche und am Ende sehr
lohnende Wanderung durch ein hochalpines Tal
Talort: Brandberg
Ziel: Hundskehljoch, 2557m
Ausgangspunkt: Bärenbad, 1456m, im Zillergrund, Parkplatz, Mautstraße und
Linienbus von Mayrhofen.

Route:
Am Parkplatz nahe dem neuen Almgasthof Bärenbad führen alle Wege auf einen Fahrweg südlich der Straße, der einen schnell
über eine Brücke auf die andere Seite des noch jungen Ziller führt. Hier geht man ein Stück taleinwärts; dann knickt der Fahrweg
nach  rechts  ab  in  Richtung  des  Hundskehlgrunds.  Kurz,  bevor  man  den  Talboden  des  Zillergrunds  verlässt,  deuten  die
Markierungen darauf hin, dass man nach links, an den Almhütten vorbei, gehen sollte; man kann aber auch einfach geradeaus
weiter über den Fahrweg wandern - die Wege treffen sich bald wieder. 
Der Fahrweg steigt  nun zunächst steiler an,  später  wid er wieder flacher  und führt  zwischen den Almen des Hundskehlgrunds
hindurch. Vorbei an der Wasserfassung für den Zillergründl-Stausee und der winzigen Alm der "Mitterhütten" füht der Fahrweg
(wiederum legt hier die Markierung einen bedingt empfehlenswerten Abstecher nahe), bevor er zu einer Fahrspur wird und an der
ehemaligen Zollhütte schließlich ganz endet. Ab hier führt ein Pfad - mit Unterbrechungen, aber gut markiert - über den ebenen
Talgrund, und kreuzt die hier fließenden Bäche, bevor er sich schließlich an der östlichen Talseite wieder aufschwingt.
Jetzt gewinnt man wieder rasch an Höhe und gelangt schließlich in den Talschluss, kommt an zwei Heiligenbildern vorbei und
erreicht  das  kurioserweise  mit  einem  Gipfelkreuz  markierte  Joch  mit  seinem  großartigen  Blick  auf  den  Südtiroler  Naturpark
Rieserferner-Ahrn.
Der Abstieg: auf dem Anstiegsweg.

Zeit:

Aufstieg ca. 3 1/2 Std.,
Abstieg ca. 2 3/4 Std.,

Gesamtdauer ca. 7 Std. 

Anforderungen:
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